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Schaffhausen, 24. November 2020 
 
 
Grosser Stadtrat, Kleine Anfrage Urs Tanner,  
«FCS zurück in die Breite - 1. April-Scherz» (Nr. 20/2020) 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Datum vom 6. Mai 2020 hat Grossstadtrat Urs Tanner eine Kleine Anfrage mit 
dem Titel «FCS zurück in die Breite - 1. April-Scherz» eingereicht.  
 
Die lange Bearbeitungszeit ist zurückzuführen auf die Dynamik von der sich peri-
odisch verändernden Ausgangslage und Rahmenbedingung, aufgrund von offe-
nen Rechtsfragen zwischen der FCS AG und der Eignerschaft des Stadions. 
 
Der Stadtrat nimmt wie folgt Stellung: 
 
1. Ist der Stadtrat auch der Meinung, dass die Parteien sich zivilrechtlich einigen 

müssen? 
 
Ja, der Stadtrat ist der Meinung, dass die Parteien sich zivilrechtlich einigen müs-
sen. 
 
2. Ist der Stadtrat auch der Meinung, dass die Swiss Football League dieses 

Projekt nie bewilligen kann, weil schlicht die Voraussetzungen fehlen? 
 
Der Stadtrat kann dies nicht beurteilen. Dies muss vom FCS mit der Liga geklärt 
werden. 
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3. Ist der Stadtrat auch der Meinung, dass auf der Breite schon genug Geld in-
vestiert wurde und im Moment kein Steuerfranken in das alte Stadion Breite 
investiert werden soll? 

 
Die Stadt Schaffhausen wäre für den Fall, dass in der laufenden Saison Heimspiele 
der 1. Mannschaft des FCS auf der Breite ausgetragen werden müssten, bereit, 
das alte Stadion zu Verfügung zu stellen. Die Nutzung wäre jedoch begrenzt auf 
die sog. "Geisterspiele". 
 
Die Stadt würde im Hinblick auf eine solche Nutzung keinerlei Investitionen in die 
Ertüchtigung des Stadions vornehmen. Sollten solche nötig werden, müssten 
diese auf Kosten der FC Schaffhausen AG getätigt werden. Dasselbe gilt für Aus-
gaben zur Sicherstellung des Betriebs des Stadions bei Meisterschaftsspielen wie 
z. B. die Gewährleistung der Sicherheit oder Begrenzung der Zuschauerzahl. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
IM NAMEN DES STADTRATS 
 
 
 
 
Peter Neukomm 
Stadtpräsident 
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Stadtschreiberin 
 
 


